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Die International Financial Reporting Standards (IFRS) sind international anerkannte
Rechnungslegungsstandards, die von Unternehmen auf der ganzen Welt angewendet
werden. Einer der neuesten Standards ist der IFRS 16, der die Bilanzierung von
Leasingverhältnissen betrifft. Dieser Standard wurde entwickelt, um die Transparenz und
Vergleichbarkeit von Finanzinformationen zu verbessern und den Anlegern eine bessere
Grundlage für ihre Entscheidungen zu geben. In diesem Artikel werden wir uns genauer mit
dem IFRS 16 befassen und seine Auswirkungen auf die Rechnungslegung untersuchen.

Was ist die neue Leasingbilanzierung
nach IFRS 16?
Der IFRS 16 wurde im Januar 2016 veröffentlicht und trat am 1. Januar 2019 in Kraft. Er
ersetzt den bisherigen Standard IAS 17 und führt eine neue Methode zur Bilanzierung von
Leasingverhältnissen ein. Nach dem alten Standard wurden Leasingverhältnisse in zwei
Kategorien eingeteilt: Finanzierungsleasing und Operating-Leasing. Finanzierungsleasing
wurde in der Bilanz des Leasingnehmers erfasst, während Operating-Leasing lediglich im
Anhang oder in den Erläuterungen zur Bilanz ausgewiesen wurde.

Unter dem neuen Standard müssen alle Leasingverhältnisse auf der Bilanz des
Leasingnehmers erfasst werden. Der Leasingnehmer muss ein Nutzungsrecht und eine
entsprechende Verbindlichkeit für das Leasingobjekt in seiner Bilanz ausweisen. Dadurch
wird die Transparenz und Vergleichbarkeit von Finanzinformationen verbessert, da alle
Leasingverhältnisse auf die gleiche Weise bilanziert werden.

Auswirkungen auf die
Rechnungslegung
Die Einführung des IFRS 16 hat erhebliche Auswirkungen auf die Rechnungslegung von
Unternehmen. Eine der wichtigsten Änderungen betrifft die Bilanzierung von
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Leasingverbindlichkeiten. Unter dem alten Standard wurden Leasingverbindlichkeiten
lediglich im Anhang oder in den Erläuterungen zur Bilanz ausgewiesen. Unter dem neuen
Standard müssen Leasingverbindlichkeiten jedoch als Verbindlichkeiten in der Bilanz
ausgewiesen werden. Dies kann zu einer erheblichen Erhöhung der Verschuldung eines
Unternehmens führen und sich auf seine finanzielle Stabilität auswirken.

Eine weitere Auswirkung betrifft die Gewinn- und Verlustrechnung. Unter dem alten Standard
wurden die Leasingzahlungen als Betriebskosten erfasst und in der Gewinn- und
Verlustrechnung als Aufwand ausgewiesen. Unter dem neuen Standard müssen die
Leasingzahlungen jedoch aufgeteilt werden in einen Zinsaufwand für die
Leasingverbindlichkeit und einen Abschreibungsaufwand für das Nutzungsrecht. Dies kann zu
einer Verschiebung der Kosten zwischen den verschiedenen Positionen der Gewinn- und
Verlustrechnung führen und das Ergebnis eines Unternehmens beeinflussen.

Beispielrechnung
Um die Auswirkungen des IFRS 16 auf die Bilanz zu veranschaulichen, betrachten wir ein
Beispiel. Angenommen, ein Unternehmen schließt ein Leasingverhältnis für ein Fahrzeug ab,
das über einen Zeitraum von fünf Jahren läuft. Die monatliche Leasingzahlung beträgt 1.000
Euro. Unter dem alten Standard würde das Unternehmen die monatliche Leasingzahlung als
Betriebskosten verbuchen und in der Gewinn- und Verlustrechnung ausweisen.

Unter dem neuen Standard muss das Unternehmen das Nutzungsrecht für das Fahrzeug als
Vermögenswert in der Bilanz ausweisen. Gleichzeitig muss es eine Verbindlichkeit für die
Leasingzahlungen in der Bilanz ausweisen. Der Vermögenswert wird über die Laufzeit des
Leasingverhältnisses abgeschrieben und die Verbindlichkeit wird durch die monatlichen
Leasingzahlungen reduziert. Dadurch erhöht sich die Bilanzsumme des Unternehmens, da
sowohl der Vermögenswert als auch die Verbindlichkeit in der Bilanz ausgewiesen werden.
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Änderungen in der Gewinn- und
Verlustrechnung
Unter dem IFRS 16 ändert sich auch die Darstellung der Leasingzahlungen in der Gewinn- und
Verlustrechnung. Unter dem alten Standard wurden die Leasingzahlungen als Betriebskosten
erfasst und in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen. Unter dem neuen Standard
müssen die Leasingzahlungen jedoch aufgeteilt werden in einen Zinsaufwand für die
Leasingverbindlichkeit und einen Abschreibungsaufwand für das Nutzungsrecht.

Der Zinsaufwand wird basierend auf dem Restbetrag der Leasingverbindlichkeit berechnet
und in der Gewinn- und Verlustrechnung als Finanzaufwand ausgewiesen. Der
Abschreibungsaufwand wird basierend auf der Nutzungsdauer des Nutzungsrechts berechnet
und in der Gewinn- und Verlustrechnung als Abschreibungsaufwand ausgewiesen. Dadurch
verschieben sich die Kosten zwischen den verschiedenen Positionen der Gewinn- und
Verlustrechnung und können das Ergebnis eines Unternehmens beeinflussen.

Neue Herausforderungen für
Unternehmen
Die Einführung des IFRS 16 stellt Unternehmen vor neue Herausforderungen bei der
Umsetzung. Eine der größten Herausforderungen besteht darin, alle Leasingverhältnisse zu
identifizieren und die entsprechenden Informationen zu sammeln. Unternehmen müssen eine
Inventur aller Leasingverhältnisse durchführen und die relevanten Vertragsinformationen
erfassen, um die Auswirkungen des IFRS 16 auf ihre Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
zu bestimmen.

Eine weitere Herausforderung besteht darin, die Auswirkungen des IFRS 16 auf die finanzielle
Stabilität eines Unternehmens zu bewerten. Die Bilanzierung von Leasingverbindlichkeiten
kann zu einer erheblichen Erhöhung der Verschuldung eines Unternehmens führen und sich
auf seine Kreditwürdigkeit auswirken. Unternehmen müssen daher ihre Finanzkennzahlen
überprüfen und gegebenenfalls Maßnahmen ergreifen, um ihre finanzielle Stabilität zu
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gewährleisten.

Mögliche Auswirkungen auf die
Kreditwürdigkeit
Die Einführung des IFRS 16 kann sich auch auf die Kreditwürdigkeit eines Unternehmens
auswirken. Durch die Bilanzierung von Leasingverbindlichkeiten kann sich die Verschuldung
eines Unternehmens erhöhen und seine Kreditwürdigkeit beeinträchtigen. Kreditgeber und
Investoren werden die Auswirkungen des IFRS 16 auf die finanzielle Stabilität eines
Unternehmens berücksichtigen und ihre Entscheidungen entsprechend anpassen.

Unternehmen sollten daher ihre Kreditvereinbarungen überprüfen und gegebenenfalls mit
ihren Kreditgebern Verhandlungen führen, um die Auswirkungen des IFRS 16 auf ihre
Kreditwürdigkeit zu berücksichtigen. Es ist auch wichtig, die Kommunikation mit den
Investoren zu verbessern und ihnen die Auswirkungen des IFRS 16 auf das Unternehmen zu
erläutern.

Vergleich mit der alten
Leasingbilanzierung
Der IFRS 16 unterscheidet sich in vielerlei Hinsicht von der alten Leasingbilanzierung nach
IAS 17. Unter dem alten Standard wurden Leasingverhältnisse in zwei Kategorien eingeteilt:
Finanzierungsleasing und Operating-Leasing. Finanzierungsleasing wurde in der Bilanz des
Leasingnehmers erfasst, während Operating-Leasing lediglich im Anhang oder in den
Erläuterungen zur Bilanz ausgewiesen wurde.

Unter dem IFRS 16 müssen alle Leasingverhältnisse auf der Bilanz des Leasingnehmers
erfasst werden. Der Leasingnehmer muss ein Nutzungsrecht und eine entsprechende
Verbindlichkeit für das Leasingobjekt in seiner Bilanz ausweisen. Dadurch wird die



IFRS 16 Beispiel: Wie die neue Leasingbilanzierung die
Finanzberichterstattung verändert | 5

CAFM-Blog.de

Transparenz und Vergleichbarkeit von Finanzinformationen verbessert, da alle
Leasingverhältnisse auf die gleiche Weise bilanziert werden.

Internationale Harmonisierung
Der IFRS 16 wurde eingeführt, um die internationale Harmonisierung der Rechnungslegung
zu verbessern. Vor der Einführung des IFRS 16 gab es erhebliche Unterschiede in der
Bilanzierung von Leasingverhältnissen zwischen den verschiedenen Ländern und
Rechnungslegungsstandards. Der IFRS 16 soll diese Unterschiede beseitigen und eine
einheitliche Bilanzierung von Leasingverhältnissen ermöglichen.

Die internationale Harmonisierung der Rechnungslegung ist wichtig, um die Vergleichbarkeit
von Finanzinformationen zu verbessern und den Anlegern eine bessere Grundlage für ihre
Entscheidungen zu geben. Durch die Einführung des IFRS 16 wird die Transparenz und
Vergleichbarkeit von Finanzinformationen verbessert und die Anleger können fundiertere
Entscheidungen treffen.

Praktische Umsetzung des IFRS 16
Die Umsetzung des IFRS 16 erfordert eine sorgfältige Planung und Vorbereitung.
Unternehmen sollten zunächst alle Leasingverhältnisse identifizieren und die relevanten
Vertragsinformationen sammeln. Anschließend müssen sie die Auswirkungen des IFRS 16 auf
ihre Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung bestimmen.

Es ist auch wichtig, die Auswirkungen des IFRS 16 auf die finanzielle Stabilität eines
Unternehmens zu bewerten. Unternehmen sollten ihre Finanzkennzahlen überprüfen und
gegebenenfalls Maßnahmen ergreifen, um ihre finanzielle Stabilität zu gewährleisten. Es kann
auch erforderlich sein, die Kommunikation mit den Investoren zu verbessern und ihnen die
Auswirkungen des IFRS 16 auf das Unternehmen zu erläutern.
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Fazit
Der IFRS 16 hat erhebliche Auswirkungen auf die Rechnungslegung von Unternehmen. Die
Bilanzierung von Leasingverbindlichkeiten kann zu einer erheblichen Erhöhung der
Verschuldung eines Unternehmens führen und sich auf seine finanzielle Stabilität auswirken.
Unternehmen müssen die Auswirkungen des IFRS 16 sorgfältig bewerten und geeignete
Maßnahmen ergreifen, um ihre finanzielle Stabilität zu gewährleisten.

Gleichzeitig bietet der IFRS 16 auch Chancen für Unternehmen, ihre Finanzinformationen
transparenter und vergleichbarer zu gestalten. Durch die einheitliche Bilanzierung von
Leasingverhältnissen wird die Transparenz und Vergleichbarkeit von Finanzinformationen
verbessert und den Anlegern eine bessere Grundlage für ihre Entscheidungen gegeben. Es ist
daher wichtig, den IFRS 16 ordnungsgemäß umzusetzen und die Chancen und Risiken
angemessen zu berücksichtigen.
In einem Artikel auf dem CAFM-Blog wird über die Bedeutung von Software bei der Einhaltung
der Betreiberverantwortung gesprochen. Die Nutzung von Softwarelösungen kann
Unternehmen dabei helfen, ihre Verantwortung als Betreiber effizient und effektiv
wahrzunehmen. Die Software ermöglicht eine umfassende Überwachung und Kontrolle
verschiedener Aspekte des Facility Managements, wie zum Beispiel die Einhaltung von
Vorschriften und Richtlinien. Durch den Einsatz von Software können Unternehmen
sicherstellen, dass sie alle erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um ihre
Betreiberverantwortung zu erfüllen. Lesen Sie den vollständigen Artikel hier: Der Nutzen von
Software bei der Einhaltung der Betreiberverantwortung.
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